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Stolbergsdorf  liegt an der Straße von Niederpeterswaldau nach 
Faulbrück und wurde 1783 durch den Grafen Stolberg-Wernigerode von 
Peterswaldau aus gegründet. Es wurde regelmäßig angelegt mit gleich 
großen Ackerstücken zu jeder Wirtschaft. In unmittelbarer Nähe des 
Ortes liegen drei große Teiche. Im Walde gelegene, alte Schießstände 
der früheren Garnison Reichenbach sind jetzt zum Teil mit Eichen 
bestanden. Die Bewohner trieben Landwirtschaft oder arbeiteten in den 
Fabriken der Nachbarorte. 
Die in Stolbergsdorf wohnende Minna Knittel starb mit weit über 90 
Jahren. Sie war nach dem Krieg immer in ihrem Vaterhaus geblieben, 
spielte mehrere Instrumente, sang gern und pauerte nur. Sie hat die 
Mundart auch ihren polnischen Nachbarn beigebracht. Sie war ein 
schlesisches Original. 
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